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Backen mit Cannabis - So funktioniert es! 

Träumen Sie davon, köstliche Leckereien mit einem gewissen Etwas zu backen? Backen mit 

Cannabis ist ein wachsender Trend, und wenn Sie lernen möchten, wie Sie köstliche 

Esswaren bequem in Ihrer eigenen Küche herstellen können, dann sind Sie hier genau 

richtig. Mit dem richtigen Know-how sind Sie in der Lage, leckere, mit Cannabis versetzte 

Speisen zu backen, die ein einzigartiges kulinarisches Erlebnis darstellen. In diesem Artikel 

erfahren Sie, was das Backen mit Cannabis bedeutet, wie Sie die Zutaten auswählen und 

zubereiten und welche Tipps Sie zum Backen und Lagern von Cannabis-Esswaren 

benötigen. Also, auf geht's zum Backen! 

Schritt-für-Schritt-Anleitung: So kann mit Cannabis gebacken 

werden 

Wollten Sie schon einmal versuchen, mit Cannabis zu backen, waren aber unsicher, was Sie 

machen sollen? Viele Menschen fühlen sich von dem Prozess des Backens mit Cannabis 

überfordert, aber das Backen mit diesem Kraut muss nicht so einschüchternd sein. Hier 

führen wir Sie durch die Grundlagen des Backens mit Cannabis. 

Schritt 1: Aktivierung des Cannabis 

Rohes Cannabis enthält THCA, eine nicht psychoaktive Vorstufe von THC. Um die 

psychoaktive Wirkung zu erzielen, muss das Cannabis durch Erhitzen aktiviert werden. Dies 

kann durch Backen, Braten oder Erhitzen in Öl erfolgen. 

Schritt 2: Das richtige Dosieren 

Es ist wichtig, die Dosierung zu berücksichtigen, da eine zu hohe Dosis zu unerwünschten 

Wirkungen führen kann. Wenn Sie zum ersten Mal mit Cannabis backen, sollten Sie mit 

einer geringen Dosis beginnen und sich langsam steigern. Beachten Sie dazu die Hinweise 

im Liveunterricht. 

Schritt 3: Herstellung von Cannabisöl oder -butter 

Cannabis kann in Öl oder Butter aufgelöst werden, um es leichter in ein Rezept zu 

integrieren. Es ist wichtig, das Öl oder die Butter sorgfältig zusammenzuführen und 

sicherzustellen, dass es nicht zu heiß wird, um das THC zu zerstören. Die empfohlene 

Temperatur für die Herstellung von Cannabisöl oder -butter liegt zwischen 50 und 80 Grad 

Celsius. 
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Grundsätzlich gilt für die Herstellung von Cannabisöl oder -butter: 

● 1 Gramm aktiviertes Cannabis pro 30 ml Öl oder Butter 

● 30 ml Öl (z.B. Kokosöl, Olivenöl) oder Butter 

Geben Sie das Öl oder die Butter in einen Topf und erhitzen Sie es auf niedriger Stufe. 

Geben Sie das aktivierte Cannabis hinzu und rühren Sie es gut um. Lassen Sie die 

Mischung für 2-3 Stunden auf niedriger Stufe köcheln. Anschließend die Mischung durch ein 

Sieb oder ein Tuch abseihen und das Cannabisöl oder die Cannabisbutter abkühlen lassen. 

Schritt 4: Einbindung von Cannabis in ein Rezept 

Jetzt können Sie das Cannabisöl oder die Cannabisbutter in ein Rezept integrieren. Sie 

können damit alles von Brownies und Keksen bis hin zu Müsliriegeln und Smoothies 

herstellen. Stellen Sie sicher, dass Sie die Dosierung berücksichtigen, um eine zu hohe 

Dosis zu vermeiden. Schauen Sie sich gerne Schritt 2 an, um Ihre ideale Dosierung zu 

finden. 

Schritt 5: Ihrem Geschmack anpassen 

Cannabis hat einen starken Geschmack und Geruch, der das Endprodukt beeinträchtigen 

kann. Wenn Sie nicht möchten, dass das Cannabisaroma in Ihrem Rezept dominiert, 

können Sie es mit anderen Zutaten wie Schokolade oder Gewürzen wie Zimt oder Vanille 

kombinieren. 

Schritt 6: Backen 

Backen Sie das Rezept nach den Anweisungen, aber achten Sie darauf, dass Sie nicht zu 

hoch erhitzen, da das THC sonst zerstört werden kann. Eine gute Faustregel ist, eine 

Temperatur von 120-160 Grad Celsius und eine Backzeit von 20 bis 40 Minuten zu 

verwenden. Wichtig ist eine Temperatur von 160 Grad Celsius nie zu überschreiten!  

Schritt 7: Aufbewahrung 

Cannabisgebäck kann länger halten als andere Backwaren, da das THC eine 

konservierende Wirkung hat. Es ist jedoch wichtig, es richtig aufzubewahren, um es frisch zu 

halten und die psychoaktive Wirkung zu erhalten. Halten Sie es in einem luftdichten Behälter 

an einem kühlen, dunklen Ort, dann sollten diese für gut 2 bis 4 Wochen haltbar sein. 
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Unterschiede Blüten und Hasch 

Kennen Sie den Unterschied zwischen Haschisch und Blüten? Für viele 

Cannabiskonsumenten besteht immer noch Verwirrung zwischen diesen beiden Produkten. 

Wenn Du zu diesen Menschen gehörst, bist Du bei uns genau richtig. Hier werden wir Ihnen 

die Unterschiede zwischen Haschisch und Blüten näherbringen. 

Das Aussehen 

Blüten (auch bekannt als Buds) sind die getrockneten, klebrigen Knospen der weiblichen 

Cannabispflanze. Sie sind in der Regel grün und mit feinen Trichomen (kleinen Kristallen) 

bedeckt, die das THC und andere Cannabinoide enthalten. 

Hasch hingegen ist ein konzentriertes Cannabisprodukt, das durch das Sieben oder Pressen 

von Harz aus den Blüten und Blättern der Pflanze gewonnen wird. Es kann in 

verschiedenen Farben auftreten, von hellbraun bis dunkelbraun oder schwarz. 

Die Potenz 

Hasch ist in der Regel stärker als Blüten, da es ein konzentriertes Produkt ist, das mehr THC 

enthält. Die Potenz von Hasch kann zwischen 20 % und 60 % THC variieren, während 

Blüten normalerweise zwischen 20 % und 25 % THC enthalten. 

Der Geschmack 

Blüten haben in der Regel einen stärkeren Geschmack und Aroma als Hasch. Die Aromen 

und Geschmacksrichtungen von Blüten können je nach Sorte variieren, während Hasch oft 

einen erdigen oder würzigen Geschmack hat. 

Der Preis 

Hasch ist in der Regel teurer als Blüten, da es aufwendiger herzustellen ist und eine höhere 

Potenz aufweist 
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Fazit: So klappt es mit Cannabis zu backen 

Abschließend haben wir gelernt, dass das Backen mit Cannabis viel mehr ist als nur ein 

paar Brownies zusammenzumischen. Backen mit Cannabis kann Spaß machen, einfach 

sein und schmecken, wenn man die Grundlagen versteht und weiß, wie man die Dosierung 

richtig berechnet. 

Mit Cannabis angereicherte Esswaren können auch eine außergewöhnliche Möglichkeit 

sein, Medikamente in einem angenehmen, kalorienreichen Snack zu konsumieren. Wenn 

Sie also mehr erfahren und die Möglichkeiten des Backens mit Cannabis weiter erforschen 

möchten, raten wir Ihnen, es mit einem einfachen Rezept zu versuchen und sich 

schrittweise an neue Rezepte heranzutrauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


